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Es ist gar nicht so einfach, Schu-
len für ein Internet-Projekt zu
begeistern. Das haben wir bei
unserem Projekt „Alexander von
Humboldt“ gemerkt. Sechs
Schulen aus aller Welt – zwei
davon aus Deutschland – haben
sich beteiligt. Doch wenn man
sich die Ergebnisse anschaut,
muss man ein großes Lob aus-
sprechen. Alle Gruppen haben
sich mit viel Eifer an die Arbeit
gemacht: Sie haben geforscht,
Interviews geführt, Exkursionen
gemacht und im Internet recher-
chiert. Texte wurden geschrie-
ben und Bilder gemacht. Junge
Computerexperten haben die
Seiten für das Internet gestaltet
und programmiert. Aus den
Inhalten erfährt man nicht nur
etwas über Humboldt selbst,
sondern auch über die von ihm
bereisten Ländern heute und
über andere Forschungsreisen-
de der damaligen Zeit. Aus
Platzgründen können wir hier nur
eine Auswahl abbilden. Es lohnt
sich also, sich alle Seiten im
Internet unter www.juma.de
anzuschauen!

„Alexander von Humboldt“
Auflösung unsereres Internet-Projektes 

Die Humboldt-
Homepage
einer Deut-
schen Schule
in Südamerika.
Aus Chile, Peru
und Ecuador
erfährt man
von den
Forschungen
und Exkursio-
nen der
Schüler auf
den Spuren
Humboldts.

Schwedische
Schüler be-
richten von
den Schülern
des Naturfor-
schers Linné,
die wie Hum-
boldt Südame-
rika bereisten.

Eine deutsche
Schülergruppe
beschäftigte
sich neben der
südamerikani-
schen Reise
auch mit der
russischen
Reise des
preußischen
Forschers.
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